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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Schwa-Gold St. Ilgen : TTV Mühlhausen III 
Freitag, 28.04.2023, 20:00 Uhr

Weyerhäuser macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTV
Mühlhausen III im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg beim TTC Schwa-Gold St. Ilgen fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TTC Schwa-Gold St. Ilgen, als auch für den TTV Mühlhausen III am Freitagabend
Ersatzspielern an.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Eniola / Becker die Partie
gegen Zimmermann / Waldvogel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Ruf / Weyerhäuser wurden Lorenz / Kolbach wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Es dauerte eine Weile, bis Rehfeldt / Suebwongsa ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Köhler / Köhler hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Völlig ungefährdet war derweil
der Sieg von Dare Eniola gegen Carsten Köhler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10,
6:11, 11:2 nicht verloren. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Peter Becker bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Tobias Zimmermann. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stefan Waldvogel wurden
Michael Lorenz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Tim Rehfeldt beim 2:3 gegen Dominik Ruf. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
verlor Rehfeldt dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Phiradet Suebwongsa beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Felix Köhler. Zwei
Sätze lang fand dann Marius Kolbach gegen Matthias Weyerhäuser das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TTC Schwa-Gold St. Ilgen und des TTV Mühlhausen III in die Box. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Dare Eniola das Spiel gegen Tobias Zimmermann noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Zimmermann nun 24 Siege, bei
11 Niederlagen aus. Lange mit Carsten Köhler ringen musste Peter Becker in einer auf Basis der
TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache
Nerven. 22:13 (Becker) bzw. 0:4 (Köhler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Michael Lorenz kam mit der
Spielweise von Dominik Ruf am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Tim Rehfeldt und Stefan Waldvogel beendet, das Tim Rehfeldt letztendlich
gewann. Seit Beginn der Serie hat Waldvogel damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu
verzeichnen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Phiradet Suebwongsa letztlich parat,
um Matthias Weyerhäuser final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 5:11, 3:11.
Das musste man neidlos anerkennen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Schwa-Gold St. Ilgen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 28:12 bei 13 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2
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Unentschieden ab. Die Mannschaft des TTV Mühlhausen III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 29:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Schwa-Gold St. Ilgen

Doppel: Eniola / Becker 1:0, Lorenz / Kolbach 0:1, Rehfeldt / Suebwongsa 0:1 
Einzel: D. Eniola 1:1, P. Becker 1:1, M. Lorenz 1:1, T. Rehfeldt 1:1, P. Suebwongsa 0:2, M. Kolbach
0:1 

 TTV Mühlhausen III
Doppel: Ruf / Weyerhäuser 1:0, Zimmermann / Waldvogel 0:1, Köhler / Köhler 1:0 
Einzel: T. Zimmermann 2:0, C. Köhler 0:2, D. Ruf 1:1, S. Waldvogel 1:1, M. Weyerhäuser 2:0, F.
Köhler 1:0


